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Christa Rigozzi sagt der Mücke den Kampf an

In unseren Breitengraden sind Mücken vor allem lästig. Doch in vielen Teilen der Welt können sie als Überträger von
Infektionskrankheiten tödlich sein. So stirbt noch immer alle 2 Minuten ein Kind an Malaria. Mit Herzblut setzt sich die
Botschafterin der Swiss Malaria Group Christa Rigozzi dafür ein, dass kein Kind mehr an den Folgen eines Mückenstichs stirbt.

Anlässlich des Welt-Moskito-Tages am 20. August macht Christa Rigozzi im neuen Kurzfilm der Swiss Malaria Group auf die
Errungenschaften und das Potenzial der Schweiz im Kampf gegen Malaria aufmerksam.

Die Schweiz und die internationale Gemeinschaft setzen sich seit Jahrzehnten erfolgreich gegen die Verbreitung von Malaria ein. In
den vergangenen 20 Jahren konnten 7,6 Millionen Menschen vor dem Tod durch Malaria gerettet und über 1,5 Milliarden Malaria-
Fälle verhindert werden. Zudem wurden in den letzten 20 Jahren über 40 Länder und Regionen von der WHO als malariafrei
zertifiziert. Zuletzt konnte China im Juni 2021 seinen Sieg über die durch Mücken übertragene Infektionskrankheit verkünden.

Federführendes Engagement der Schweiz

Im Engagement gegen Malaria hat die Schweiz eine lange Geschichte. Das Land verfügt über wichtige Ressourcen, um einer der
ältesten und tödlichsten Krankheiten der Menschheit ein Ende zu setzen. So betreiben die Mitglieder der Swiss Malaria Group seit
Jahrzehnten auf höchstem Niveau Malariaforschung, entwickeln und produzieren Präventions- und Behandlungsmöglichkeiten und
engagieren sich in Projekten vor Ort.

Doch die Fortschritte im Kampf gegen Malaria sind durch die COVID-19-Pandemie akut gefährdet. Vor allem für die ohnehin schon
fragilen Gesundheitssysteme Sub-Sahara-Afrikas stellt das Corona-Virus eine zusätzliche Belastung dar, die die Fortschritte im
Kampf gegen Malaria und andere Krankheiten bedroht.

Kein Kind sollte an einem Mückenstich sterben

Als Mutter zweier Töchter bewegt Christa Rigozzi die Tatsache, dass noch immer alle zwei Minuten ein Kind an Malaria stirbt.
Dies, obwohl die Krankheit verhindert und behandelt werden könnte. «Für uns in der Schweiz sind Mückenstiche störend, in
anderen Teilen der Welt sterben Kinder daran,» sagt Christa Rigozzi. «Gerade in der aktuellen Pandemie ist das Engagement der
Schweiz gegen Malaria deshalb bedeutender denn je.»

Der Einsatz der Schweiz gegen Malaria und für globale Gesundheit ist zentral für die Erreichung der UNO-Nachhaltigkeitsziele,
insbesondere in Hinblick auf das Ziel 3, das Gesundheit und Wohlergehen für alle Menschen weltweit gewährleisten soll. Die
Corona-Krise führt uns erneut vor Augen, wie wichtig dieses Engagement ist, um die Herausforderungen der Gegenwart und der
Zukunft meistern zu können.

Pressekontakt:

https://wetransfer.com/downloads/11e1bb8a754f67440726047cca6cf14120210817074856/05e1b26521bc680663275f59b551768620210817074926/b9dd52
https://www.who.int/teams/global-malaria-programme/elimination/countries-and-territories-certified-malaria-free-by-who
https://www.who.int/news/item/30-06-2021-from-30-million-cases-to-zero-china-is-certified-malaria-free-by-who
https://www.swissmalariagroup.ch/de/ueber-uns/mitglieder/
https://www.eda.admin.ch/agenda2030/de/home/agenda-2030/die-17-ziele-fuer-eine-nachhaltige-entwicklung.html
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Am 20. August ist Welt-Moskito-Tag: Moskitos stehen als Überträger von Infektionskrankheiten wie Malaria auf Platz 1 der für
den Menschen tödlichsten Tiere. Die Erkenntnis, dass Malaria durch die weibliche Anopheles-Mücke von Mensch zu Mensch
übertragen wird, ist dem englischen Tropenmediziner und Nobelpreisträger Sir Ronald Ross zu verdanken. Dieser Entdeckung am
20. August 1897 wird mit dem Welt-Moskito-Tag jedes Jahr gedacht – denn durch sie konnten im Kampf gegen Malaria enorme
Fortschritte erzielt werden.

Über die Swiss Malaria Group : Die Swiss Malaria Group bringt Forschungsinstitutionen, öffentliche Einrichtungen, die
Privatindustrie und die Zivilgesellschaft zusammen, um Malaria erfolgreich zu bekämpfen. Gemeinsames Ziel ist es, das Schweizer
Engagement in der Malariabekämpfung zu erhalten und zu stärken. Mehr Infos: https://www.swissmalariagroup.ch/de/.
Mitgliederorganisationen: https://www.swissmalariagroup.ch/de/ueber-uns/mitglieder/
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Medieninhalte
Christa Rigozzi am Film-Set: Die Schweiz hat mehr zu bieten als verschneite Berge und Käse
(Foto: Tobias Bühler).

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100059814/100875911 abgerufen werden.
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